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lm Hinterland der Costa Blanca betreibt
ein deutsch-französisches Ehepaar das
artenreichste Eselgestüt Europas. Besucher
finden Abwechslung vom Strandleben und
lernen, dass der Esel gar nicht so dumm
ist, wie ihm nachgesagt wird.
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Van Monika Hippe

.:cfo tLll schmrer. 1,,

l,nrhhe,r oir reinen lIi-
schiqur. schrrz .:rprnk

rrtr Lipprn u l\lLrurlrn PLrllo'cr,
Liriltl in ci!. \\bllhk. !!d rlihr n'loc!
(lh.l zu si.| l,.rrn. Din. lLgr cr fm dcr
Kopl .!l d. S.hulr.r !fd l;lrsr sich inl
Hrls kraulcr Drbr grunzr c larr. Än,
lieb{en Nii,d.:r ihn yohl umarnren.
rlnrh \lrrho i* n rhr Jrm.r: ri., IL,le
nnJ eln Ce"ichr vo,,.100 Kilo.rfu,i,nl
sprLhu, grsur .ir. .o.h srii njs.h.r!
I l.bLonLtre Ll.r ifdilusis.l,c l(j.\cr!-
s.L lrr . ,.r 
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6l \.hiir,lingcn. di. bei

,\l.xiDdcr uDd l-dirh \rco a r |rlic dtr
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CL,sri 111,,.., leber. Tnrrhrn trlnror.
O,.rngtn rnrl Oli\.nt[un,r. l]r d.N
t hrp.r.rr in 1-er ir.hrtrs Jr rrLrrrcrhs
rr trrkcriir Euoprs rngt/ü.hr.r. ldcs
I.r \l(l[.fd.,s aus Nlcho ir k['n
L,f(lr.1l nri. qnu.i \r,ppelnlihnt Of
rf.\i.hr .1, hrr rr drn gltichtn frirru,
\!ic \rin Iloss. Die puLuigrn Z"illingr
\'rne$tr und Vin.cnr,.rrhi;r. r J(r
lrLzLtr rcinrr*isrn nrirous. Si. !.h.t
ru, rie lirl,| l,ir0 lhr,\rgcros,t \\'ll
Lirn, rrüill ltlrrtrlo.l,(f. di. Lrii ?u d.f
Knö.lrrh r.l.hi.. sodrs m:r Lfn !or
\\trren, l.i.hr n,ir ei.em \.h.ri\.hc.
I Iothl.rnn,ind reseth,.lL.

Oie Mauren kämpften
einst auf Eseln

l\!l (a !. Uiih!, ,1.* l,rJ:nrtnd.Lc
ln.,po, r.ritel in Sp.rui r. Durt,cL
*r en si..erl,:l in,.r. in .Li. !,n,1.rlc
lLlr {.\t.111...lo LIrtrc.ht . m.i.r '\1.\
.rrtlrr, do Vrrhg'Lrulnrii Lifd lirrn-
k(npHegd grl.,nr 1,.ir...\ie \inJ nr intell!
grnr und ;oz,,rl w c l)clphlre. lir kloptt
\l:cho rul dcn l1:ls ,.\\/tnn rlrr \.ttl
. i.hr rn:hrig:ir7r. bfuil,r rr sL.hcn. I ri,lrr
r i«l d.:. oti rl' \rurrrit gcdtrr« l)r{,ci
\r,Ll,r cin Ii.!ln)srr. otr.r (iu K! 1r:ig1

o,lerrinen In,Ilrtrcr rrd fisr s.in(r
G.rng urspLrL),rrrl o '

A c:rrdo urd ljdirh \in(l J,,..h lu-
rrll rL:iJcn I:scl g.komoen. rlr sie ron
l)iinclaori n,,.h Spr.ien.Lu\wrnJu1.,r.
Itrzr ltbcn sit \etr 211 lrhren inr Llon
t.rl ir de: f«rinr Yrlenri:r. ro (ir\t dir
lfruren.rul T:uscnrlrrr Er(Ln g.SCf di.
Sprrie, krmplrrn. Dr. \.rsrüüinr(1.
\l'rir,r rn, ., i lInn (;r,n.l\.ii.k
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INFO
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Erste Adresse für Eselfäns:
Gesttit,,L6s Murt6s"
Les Murtes 17, 03727 Jalön,
Alicanie/Spanien, Alexander Ar6tz,
T€l€fon 0034-965S73244
Eselwandern nach vorheriger An-
meldung unter www.eselweb.inf o

Allgemein: Spanisch6s Fremd6n-
verkehrsasri Kurfürstendamm 63,
10107 aenin. Telefon ßo-aa26-
543, www.spain.info

Anreise: Flug nach Alicante
zum Beispiel mit Airberlin: SpaF
tarife ab 150 Euro inkl. Steuern
unter www.airberlin.com, lvlietwa-
gen ab 150 Euro pro Woche zum
Beispiel bei www.holidayauios.de,
Telefon 01805-179191

Übernschlung: Fincahotel,,Casa
Lehmi" in d€r Nähe der Eselfarm
in Tarbena ab 80 Euro pro Person
im Doppelzimmer inkl. Frühstück,
www.casalehmi,com
Günstiger wohnt man im Hotel
.Tärbena", für 32 Euro pro Person
im Doppelzimmer mit Kochgele-
genheit. www.hotel-tarbena.com

Essen und Trlnken: Das Bergres-
taurant 

"Colide Rates" hat €ine Ter'
rasso mit Blick aufdie Eerge bis hin
auls l\,4eer, Das Lokal wild von 6i'
nem Deutschen betrieben und bie-
tet Fisch. Kaninch€n und Schnilzei
an. wwwcolld€rates.com

sämmr aus dem 19. Jrhrlunden und
diente der Erspähung der Feinde. Spärer
konüollieite die Gua.diä Civil ron hier
aus di€ ltcgior zwischen Denia. Cal
pe urd larbena. Rund um dds Cesrüt
tuhrcn zahlrcichc chcn,dligc Eselspfrde.
Ileute isr das ein ideal.s Gcbicr für V'an
der.r ob hir rierischer Degleirung oder
ohne. Abü man solhe einen kundigcn
Führer dabeihab€n. damir man den V/cg
lindcr. Die Huge rin,l Jichr heu:lder
, n,l v.r ft,n ,tcn -,,,,t-,r ..,... r.-

tn Pfaden durchzosol. An den Hänsen
klehen cremelirhene Hiluscr.

Arfriner Bergkuppe liegen dic Mau-
cm aler B ursen, ,e.b röckek wie die Ilcy
t€ ein.s Marmorku.hens. und erzählen

denn dem LiebkosungsdraDs eiler qan

zcD Hcrdc würdc nicmand «andhalren.
deL die'liere nichr keDtrr. Auch lrek-
kingausflüge mit und auf deo Lasrier
sind möglich. Im Sepembo wrleurn
Iahts hare ALxander eln Eselüe[king
na.h Srnriego de Cohposelh veLanral
rer. Angefühfl wurde die Reise vom be-
fr€underen Patei der ei ral iD j.hr die
I icrc scgnet. .,Esclrctrcn isr wie Brumnti
fahren ohnc ScNolenkuns', sagt Alcxan-
der, der dabei kein Zau m zeug venvender,
rv.il er d,§ nnnrriirlnh 6ni

Olivä lässr si.h rn diesem Tag be-

sonder schwc lerken. Sie blcibr arn
\«egcrand «ehen, häLr ihre Nxs. in ei-
nen wacholdcsrauch und rupfr Zweigc

ab. Dercn Nadeln

.ings srehr. Doch

ncn Zeir. Damir Eselreiten ist
wie LKW fahren

Spanier nl.hr irgend{!nn der Vergan-

te!heir ang.höit. wurde er berei$ im 19.

J!hriruDdcrr lom Könis unrer s.hurz
gesrelk. liorzdem gibi es nur noch cir
ca 70 Fixemplare ruf der Erde. Dshrlh
hrben Alerander und Edirh die Sriliung

"V/e[kuhurerbe Es.l" gegründer. Drnit
in zwar kein inremarionalcr Unesco
Schurz verbunden. doch d:s vcrhinricrr
*omöglich drs Au$rerben deL sekensren
Ra$eu. tDzwischen gibr es §iede. t00
G.aurie.e in dcr Region. lährli.h kom-
men 40.000 Bc n:h.r rnf.l,\ C.§ii,.
um Mecho und Co zr hewrrrrlern. u,,

srreicheln und mir l,ellcrs zu fü(em. Dd
für sücht das esel-amnc Ehep!,i jeweils

dic drei Sireichel-F.nr\röhntesrcr rus,

dic Srccknadel-ceschosc hrbcn kcine
Ch:nce. Oliva zem:lrnt ihr Abendesen
schonungslos und lautsrark. So nuchr sie

es mit Mandel- ünd Ginreßräuchern.
mir allem was ihr in die Quere komnrr.
Doch aul ihrem Rücken lühh man sich
irgend*,ie gebotgen. Die l{üfren schau-
keln 'rrfr n,rI rerhl "nn linLr. ,h. FeTl

kirzeft an den V'aden. trnd in die Nlsr
srörnr d.r Dult vor lrisch.lr'I]]lmian,
detr Olivr Doch nichr gerilgr har. Dic
V€*re$ene lebr aufeiner Esellirnu in der
Nühe des rru'igen Srädr.hens Tarbena,
ein paar Eselsb.ricken von Les i\'Iurtes
entferar. Nebenbetufich ist sie t{olly-
woodrar. In Dschungel des Riesen-
§.fiilf\ )n.iit m i;!ili\.h.n fl,,\\h.ii h:r
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gegnen sie ah und zu dem Hufrier. Dort
muss es in eilem Fell aus bunren Plas
tikmosaiksreinchen unrer vielen Stieren
um die Gunsr der Touristen buhlen. oli-
vä und Macho künmert das nicht. Aber

Zur Abwechslung
an Denias Strände

womöglich beneiden sie die Uriauber um
ihr Srmnderlebnis. Schließlich mögen
die fauschigen Gesellen nichrs lieber
als sich im Sand zu wälzen. 

"Das 
i$ für

sie wie eine Dusche für den Menschen".
sagr Alexander. Deshalb lässt er einmal
in Jahr zweiTonnen Sand von der Costa
Blanca haauftaren. Macho p.otesrierr
laut, wenn m.n auftört ihn zu kraulen.
Den Schmuss hat Alexander vor dem
Schlachter gerenet. Er kr eine Rari.är:
Er kannwiehern, was normalerweise den
Pferden vorbehalte" isl. Vielleicht ein
erstes Zeich€n. DennAlexander wünscht
sich nicha nehr, als das der Esel nicht
nehr nir dumm verkauft wird und ir-
gendwann als rielischer Freizeirparner
atrerkannr isr wie das Pferd. a

die Schöne vor ein paar Jeh
mit ihren Artgenossea im Drama ,,Iron
Cross" hirgespielr. Filnpanner waren
der danals noch lebende Roy Schneider
und Monica Cruz. die Sch*e*er von
Penelope. Der\fegmit dem Auto zurü.k
fnhn über den 980 Meter hohen Col
de Rares. Auf einer Ausichrplanform

kann man bei Bures \fetter von hier bis
nx.h Ihi,r nnd Mrll6r.i s.fienen Eine
Fähre blingt die Touristen von Denia aus

in fünfSrunden aufdie kanarische lnsel.
viele sontrenhunsrise aalen sich auch an
den breiten Sandsrränden Deaias. Die
Eselgesrüte iln HiEtedand Lennen die
wenigsten. Nüin den Souvenirläden be-


